
Christine Nippe kuratierte Aus-
stellung sammelte Lehtonen 
Braun in einem Open Call Ge-
schichten, Anekdoten und Er-
innerungen anderer Frauen zu 
diesem Thema, die sie in ihre 
Tuschemalereien, Erzählcol-
lagen und einen Animations-
film überführt. Ausstellung bis 
27.09.26, Mo - So, 10-18 Uhr, 
Eintritt frei.  // T. 90299-2212 //

° ° °
THEATER
Sonntag, 24.5.26, 19 Uhr 
Zimmertheater Steglitz, Bornst.  
17, 12163 Berlin
BEPPO POHLMANN  
(GEBRÜDER BLATTSCHUSS)

Foto: © Marc Vorwerk

Erfinder der „Kreuzberger 
Nächte“! Er ist nicht alt – er 
ist ein Klassiker. Sein Lebens-
abend ist noch nicht angebro-
chen, aber es wird schon im-
mer früher dunkel. Passend 
dazu gibt’s Songs wie „Ich 
war mal schön“, „Endlich Ren-
te“ und „Der Rockstar vom Se-
niorenheim“. Es kann sein, dass 
der „Flachlandtiroler“ auch die 
„Spagetti paletti“ anstimmt. 
Auf jeden Fall ist er mit „Kreuz-
berger Nächte“ und „Der klei-
ne Vampir“ in „Berlin mitten-
drin“. Eintritt 18 €. // T. 2505 
8078, info@zimmertheater-
steglitz.de //

° ° °
FILM
Pfingsmontag, 
25.5.26, 17.30 Uhr
COSIMA, Sieglindestr. 10, 
12159 Berlin
WARUM SIND SIE GEGEN 
UNS?

Film im Rahmen der Reihe“ Von 
HALBSTARKEN bis HIPPIES – 
Jungsein in den 50er und 60er 
Jahren“. Der junge Hilfsarbei-
ter Günter ist in einer Gieße-
rei beschäftigt und verbringt 
die freie Zeit mit gleichaltrigen 
Motorrad-Gang-Freunden.

Dann lernt er die Prokuristen-
tochter Gisela kennen, deren 
Eltern auf den angeblich un-
standesgmäßen jungen Mann 
nicht gut zu sprechen sind. 
Gisela stellt Günter kurzent-
schlossen ihren Eltern vor, da-
mit sie ihre Vorurteile überwin-
den. Aber es kommt zum hefti-
gen Streit zwischen Giselas Va-
ter und Günter. Eintritt: 8-12 €  
// cosima-filmtheater.de //

Abbildung: © DFF
° ° °

MUSKALISCHE 
BUCHVORSTELLUNG
Donnerstag, 28.5.26, 19 Uhr 
Hoffmannsgarten, 
Schmilianstr. 21, 12161 Berlin
WAS REIMT SICH AUF  
HIMMEL?

Die  Ausnahmepoetin Mai Hor-
lemann bringt den hoffmanns-
garten kabarettistisch zum Blü-
hen. Gewitzt, stimmgewaltig 
und urkomisch. Sie stellt ihr 
Buch vor und ihren Pianisten. 
Ein Muss für alle Freunde der 
Wort- und Kleinkunst! Einlass: 
18:45 Uhr, Unkostenbeitrag: 7 € 
// Anmeldung unter: events@
hoffmannsgarten.de //

° ° °
AUSSTELLUNG
Freitag, 1.5.26
Nachbarschaftshaus 
Friedenau, Holsteinische 
Str. 30, 12161 Berlin
ANNEGRET WIECK: ANRE-
GUNG ZUM NACHDENKEN

Annegret Wiecks Impulse für 
ihre Bilder kommen durch ge-
sellschaftliche Ereignisse oder 
auch aus weltpolitischen Ent-
wicklungen. Alle Bilder sollen 
den Blick von der Alltagsrou-
tine weg zum Nachdenken, 
aber auch zum Schmunzeln 
auffordern. Ein gemeinsa-
mer Rundgang durch die 
Ausstellung ist nach vorheri-
ger Absprache mit der Künst-
lerin möglich. Ausstellung bis 
30.6.26 // Kontakt: atelier62@t-
online.de //

° ° °
KONZERT
Sonntag, 3.5.26, 15 Uhr
Ukrainisch-Orthodoxe 
Kirchengemeinde  
Grazer Platz 2, 12157 Berlin
WOHLTÄTIGKEITSKONZERT 
VON DMYTRO UND  
NAZARIJ JAREMTSCHUK

Das Repertoire von Dmy-
tro und Nazarij Jaremtschuk 

Georg Kempa, Vitaly Schall)
aus Berlin steht für einen krea-
tiven Umgang mit seinem Ins-
trument, der Gitarre. Es tritt 
mit innovativen Arrangements 
in einen lebendigen Dialog 
und nimmt das Publikum mit 
auf eine musikalische Reise, 
bei der die rhythmische und 
klangliche Vielfalt der Gitarre 
voll zur Geltung kommt. Das 
individuelle Können der aus 
unterschiedlichen Richtungen 
kommenden 4friends ergibt 
eine dynamische Verbindung 
von Elementen aus Klassik, La-
tin, Swing, Flamenco und Jazz.
Eintritt 18 €. // Karten/Infos: Ve-
ro.vogeljazz@gmail.com, gui-
tar4friends.de //

° ° °
AUSSTELLUNG
Mittwoch, 13.5.26, 18 Uhr
Schwartzsche Villa, Galerie, 
Grunewaldstr. 55, 12165 Berlin
NIINA LEHTONEN BRAUN - 
MY BODY IS MY STUDIO

Die Einzelausstellung in der 
Schwartzschen Villa von Nii-
na Lehtonen Braun  beschäf-
tigt sich mit dem weiblichen 
Körper und seinen Verände-
rungen, wie beispielsweise 
durch die Wechseljahre oder 
Geburt und den sogenannten 
Frauenkrankheiten. Für die von 

Gelegenheit bei Getränken 
und Schnittchen ins Gespräch 
zu kommen. // Bitte anmel-
den unter theater-der-erfah-
rungen@nbhs.de oder T. 8554 
206 //

° ° °
KONZERT
Freitag, 29.5.26, 18.30 Uhr
Zig Zag Jazz Club 
Hauptstr. 89, 12159 Berlin
DA NIELSEN &  
THE FUNKBOTS

Ida Nielsen ist ein musikali-
sches Phänomen. Die däni-
sche Bassistin, Komponistin 
und Sängerin war First-Call-
Bassistin von Prince bis zu sei-
nem Tod 2016. Inzwischen hat 
sich die Ausnahmebassistin 
zu einer der weltweit führen-
den BassistInnen entwickelt.
Ihr 2023 erschienenes Album 
More Sauce, Please! markiert 
eine Rückkehr zu ihren Wur-
zeln in der trockenen, schwer 
groovenden Funk-Musik, oh-
ne eine komplette Abkehr von 
Einflüssen aus Reggae, Neo-
Soul und World Music zu sein. 
Eintritt: 35€, Mitglieder 17,50€. 
// zigzag-jazzclub.berlin/reser-
vierungen // 

° ° °
AUSSTELLUNG
Bis 28.6.26
Haus am Kleistpark, 
Projektraum,  
Grunewaldstr. 6-7, 10823 Berlin
HANNES JUNG: MEN 
DON’T CRY 

Die Ausstellung „Men don’t 
cry“ präsentiert Arbeiten, die 
zwischen 2017 und 2024 in 
Bosnien und Herzegowina 
entstanden sind. Im Mittel-
punkt der künstlerischen Aus-
einandersetzung steht ein lan-
ge tabuisiertes Thema: sexuali-
sierte Gewalt an Männern 
während des Bosnien-Herze-
gowina-Krieges (1992–1995). 
Hannes Jung untersucht in sei-
ner künstlerisch-fotografischen 

° ° °
KONZERT
Samstag, 30.5.26, 19 Uhr
Nachbarschaftshaus 
Friedenau, Holsteinische 
Str. 30, 12161 Berlin
EINE MUSIKALISCHE WELT-
REISE - UNIFYING VOICES 
BERLIN

Der 40-köpfige A-capella-
Chor präsentiert ein einzigarti-
ges Repertoire, das Brücken 
zwischen Kulturen und Konti-
nenten schlägt. Es entsteht ein 
ganz eigener und mitreißen-
der Sound. Erleben Sie einen 
Abend mit Liedern in Original-
sprachen aus Europa, Afrika, 
Südamerika und der Karibik. 
Ergänzt wird das Repertoire 
mit eigenen Kompositionen. 
Freuen Sie sich auf gesungene 
Vielfalt, die berührt und be-
geistert. Eintritt frei, Spenden 
willkommen! // Infos: kultur-ca-
fe@nbhs.de //

° ° °
THEATER
Sonntag, 31.5.26, 15-18 Uhr 
Nachbarschaftshaus 
Friedenau, Holsteinische Str. 
30, 12161 Berlin
PRAXIS DR. TEUFEL-STEIN

Die Theatergruppe „Die Wal-
demars“ zeigt ihr neues Stück in 
Berlin: Ärzte sind ja bekanntlich
Halbgötter in Weiß. Deshalb 
sind Sprech-und Wartezimmer 
Pilgerstätten für alle Dorfbe-
wohner. Man kennt sich, dort 
tauscht man alle Neuigkeiten 
aus. Erleben Sie eine Liebes-
klärung an die letzten Land-
arztpraxen, dort wo auch ge-
lacht werden kann, denn La-
chen ist ja bekanntlich gesund. 
Wie immer gibt es danach die 

bewegt sich primär im Be-
reich der ukrainischen Unter-
haltungsmusik mit starkem fol-
kloristischem Einschlag, wobei 
sie zugleich moderne Elemen-
te integrieren. Charakteristisch 
ist dabei eine Kombination 
aus traditioneller ukrainischer 
Klangästhetik, mehrstimmigem 
Gesang und moderner Inst-
rumentierung. Eintrit gegen 
Spende. 

° ° °
AUSSTELLUNG
Freitag, 8.5.26, 19 Uhr
galerie für junge künstler- 
+ designerInnen berlin
Grunewaldstr. 15, 10823 Berlin
»WELTENTRÄUMERIN«

Die Künstlerin Uta Kathleen 
Kalthoff zeigt Collage-Varia-
tionen, die mal farbig mit Pig-
menten oder Aquarell, mal re-
duziert mit Tuschen auf Papier, 
Pappen, Holz oder Lein-
wand gestaltet sind. Mit ihren 
Arbeiten führt sie in ihre inne-
ren Wunschwelten oder zeigt 
in der Serie „Mumbai“ ihren 
persönlichen Blick auf Men-
schen in Indien. Ausstellung 
bis 4.7.26. Do. + Fr. 15-19 Uhr, 
Sa. 12-16 Uhr. // galerie@jkd-
berlin.de //

° ° °
KONZERT
Samstag, 9.5.26, 19.30 Uhr
Schwartzsche Villa, Galerie, 
Grunewaldstr. 55, 12165 Berlin
NACHT DER GITARREN

Das Ensemble guitar4friends 
(Silke Fell, Veronika Vogel, 

Arbeit, wie individuelle und 
gesellschaftliche Traumata in 
Menschen weiterwirken. In 
subtilen Schwarz-Weiß-Auf-
nahmen verbindet Jung doku-
mentarische Recherche mit 
einer poetisch verdichteten 
Bildsprache, die das Sichtbare 
mit dem nur schwer Sagbaren 
in Beziehung setzt. Di–So 11–18 
Uhr, Eintritt frei.  // hausam-
kleistpark.de //

Foto „Damjan, Bilé ca“, 
2017 © Hannes Jung

° ° °
AUSSTELLUNG
Samstag, 30.5.26, 12 Uhr 
P61 Galerie,  
Potsdamer Str. 61, 10785 Berlin 
DIGITAL DIMENSIONS

Diese Ausstellung sprengt 
gängige Vorstellungen von 
digitaler Kunst. Technologie, 
Video-Art und reale Wahr-
nehmung verschmelzen zu 
einer Welt, die pulsiert, atmet 
und überrascht. Besucher:in-
nen können sieben intensiv 
inszenierte Räume und rund 
300 Arbeiten entdecken, von 
raumgreifenden Installationen 
über verspielte digitale Expe-
rimente bis zu vier beeindru-
ckenden Video-Shows. Ein-
tritt 16,88 €, Bestell-Hotline: 
01806-570070 // p61gallery.
com //
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